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Oer OVI. psalm.

Confitemini Domino-
In obgemelter Meloden.

160

ndiesem Psalm seind diegnaden Gottes der
muassen ergeblet, dasi die lüdensamptjren
Laern vher sich selbst einVrtheil sprecben
muüssen, ihrer vndanchbarheit vnd hælsi

stat-igheit halben, daß sie Polche wolthas
len nebt erhandt, damit sie dieser Sian-
den vergebung behommen mochten.

O Ieee dem Herrn voller gnad baldt/
 Wer will sagen von seinem gwalt

Ondall sein lob laut machen: :
Woldenendie allezeit thun ·
Das recht/vnd es auch handhaben/
Zerrdein heyl woll vns suchen/
daß die frommen sehen dein gut/
Deins Erbvolcks freud vns allweg bhut/
Vir thun den Vattern gleichen/
einer Wunder hetten sie nit acht/
Dein gosfe gut keiner recht bedacht/
Am roth Meer thetens abweichen.

Der Herr was der sie hilff gewehrn
Omb seines Namens willen gern
Seinmacht zeigt er an Wassern:/r Als
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